
Beim 
Kofferpacken

bitte nicht vergessen:

WICHTIGE MEDIzInIsCHE 
unTErlaGEn

    arztberichte
    Medikamentenplan
    röntgenbilder 

Persönliche unterlagen 

   Personalausweis
   Krankenversichertenkarte
   allergiepass
   Bescheid über Grad 
  der Behinderung (GdB)
   Patientenverfügung /
  Vorsorgevollmacht

Bekleidung

   Nachtwäsche
   Unterwäsche
    Strümpfe / Socken
   bequeme Oberbekleidung
   Regenkleidung / Regenschirm

sportbekleidung

   Gymnastik- oder Trainingsanzug
   Badebekleidung
   Bademantel 
   Ersatzhandtuch
   Ersatzbadetuch 

schuhe

   Straßenschuhe
  festes Schuhwerk

   Turnschuhe
   Badeschuhe
   Hausschuhe

sonstiges

   Lesestoff
   Uhr / Wecker
   persönliche Toilettenartikel
   Nähzeug
   Haartrockner / Rasierapparat
   Taschentücher
   Lieblingsdecke
   eigenes Kopfkissen (bei Bedarf)

Hilfsmittel – falls schon vorhanden

   Stützstrümpfe
   angepasste Kompressionsstrümpfe
   Bandagen
   Schuhlöffel
   Strumpfanziehhilfe
   Einlagen
  Orthopädische Schuhe
   U-Arm-Gehstützen oder Stock
   Rollator
   Rollstuhl
   Sauerstoffgerät
   Ersatzbrille

Elektrische Geräte

Aus versicherungs- und brandschutztechnischen Gründen ist die 

Nutzung eigener elektrischer Geräte wie Wasserkocher, Bügeleisen 

und Tauchsieder verboten. Deren Benutzung ist widerrechtlich und 

erfolgt auf eigene Gefahr und Verantwortung. Es wird sich von 

Seiten der Klinik vorbehalten, eventuell auftretende Schäden vom 

Verursacher ersetzen zu lassen. Haartrockner werden auf Anfrage 

vom Haus zur Verfügung gestellt.

Medizinische Geräte

Sollten Sie beabsichtigen, während Ihres Rehabilitationsaufenthal-

tes eigene medizinische Geräte zu nutzen, so möchten wir Sie da-

rauf hinweisen, dass Sie uns eine aktuelle TÜV-Bescheinigung 

vorzulegen haben. Dies dient zu Ihrer eigenen Sicherheit.

MEDIClIn Klinik am rennsteig

Zimmerbergstraße 34, 99891 Bad Tabarz
Telefon 03 62 59 64-0, Telefax 03 62 59 64-100

info.rennsteig@mediclin.de, www.klinik-am-rennsteig.de
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Haben Sie Fragen hierzu? 
Wir beraten Sie gerne.



WICHTIGE InforMaTIonEn

für unsere Patientinnen 
und Patienten

aufnaHMEunTErsuCHunG
Den Termin Ihrer Aufnahmeuntersuchung erhalten Sie in der  
medizinischen Aufnahme. Zur Aufnahmeuntersuchung brau-
chen Sie nicht nüchtern zu erscheinen. 

Bringen Sie bitte der Ärztin bzw. dem Arzt folgende Unterlagen 
mit, soweit vorhanden:

 aktuelle Röntgenbilder
 Vorbefunde sowie Laborbefunde der einweisenden Arztpraxis
 eventuelle Krankenhausberichte.

BEGrÜssunG
Einmal wöchentlich findet ein Begrüßungsvortrag statt. Sie 
erhalten dabei notwendige Informationen für Ihren Klinik-
aufenthalt. Ort und Zeitpunkt entnehmen Sie bitte Ihrem The-
rapieplan, den Sie zu Beginn Ihres Aufenthaltes erhalten.

HafTunG fÜr EInGEBraCHTE saCHEn
Für Gegenstände, Wertsachen und Geld der Patient*innen 
kann keine Haftung übernommen werden. Aus diesem Grund 
empfehlen wir, das Zimmer und das im Schrank befindliche 
Wertfach immer abzuschließen sowie Bargeld zur Aufbewah-
rung in den Tresor der Verwaltung zu geben. Wir haften nur für 
die Wertgegenstände, die der Verwaltung in den Tresor gege-
ben werden.

MaHlzEITEn
Öffnungszeiten speisesaal
Frühstück    7.00 bis   8.45 Uhr
Mittagessen  11.30 bis 13.00 Uhr
Abendessen  17.30 bis 18.45 Uhr

GElDauToMaTEn / BanKEn
In Bad Tabarz befinden sich eine Kreissparkasse und eine Volks-
bank (mit Geldautomat) sowie eine Post-Servicestelle. Wir ge-
ben Ihnen die Möglichkeit, anfallende Kosten in unserem Haus 
mit Ihrer EC-Karte in Verbindung mit Geheimzahl zu begleichen.

ÖffnunGszEITEn DEr rEzEPTIon
Die Rezeption steht ihnen Mo. –  Fr. von 7.00 bis 19.30 Uhr,  
Sa. –  So. sowie an Feiertagen von 8.00 bis 18.30 Uhr für Fragen
und Informationen zur Verfügung.

KIosK
In der Klinik befindet sich eine Cafeteria, in dem Sie u.a. Zeit-
schriften, Bücher, Schreibwaren, Getränke, Drogerieartikel u.Ä.
käuflich erwerben können.

WasCHMasCHInEn unD TroCKnEr
In der Klinik stehen Waschmaschinen und Trockner für Sie zur 
Verfügung. Außerdem stehen Bügeleisen und Bügelbretter für 
Sie bereit.

TElEfon
Wenn Sie telefonieren möchten, müssten Sie eine Vorauszah-
lung leisten. Zusätzlich erheben wir eine Freischaltgebühr von 
5,10 €. Den Betrag für die Vorauszahlung können Sie nach 
Wunsch selbst bestimmen. Davon buchen wir die 5,10 € Frei-
schaltgebühr ab. Zuviel geleistete Anzahlung bekommen Sie 
selbstverständlich erstattet. Jede Telefoneinheit kostet 0,15 €.

InTErnET
Sie haben im Haus die Möglichkeit der Internetnutzung über 
W-LAN. Hierfür benötigen Sie eine Wertkarte. Diese erhalten 
Sie gegen eine Gebühr an der Rezeption. 

TV-GEräT
Für die Nutzung des Fernsehers erheben wir eine Gebühr von 
1,50 € pro Tag. Die Anmeldung nimmt die Rezeption entgegen.
Hier erhalten Sie auch die Fernbedienung gegen einen Pfand 
von 5,00 €.

GaraGE
Die Nutzung eines Tiefgaragenplatzes kostet 1,50 € pro Tag. 
Die Vergabe erfolgt an der Rezeption. Die umliegenden Park-
plätze sind für Sie kostenfrei.

anrEGunGEn unD rEKlaMaTIonEn
Falls im Verlaufe Ihres Aufenthaltes Fragen auftreten oder Sie 
uns eine Anregung oder Reklamation zur Kenntnis bringen 
möchten, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sie erhalten 
etwa zur Hälfte Ihres Aufenthaltes einen Fragebogen, in dem 
Sie eine Bewertung abgeben können.

BEurlauBunG
Ihr Versicherungsträger gewährt grundsätzlich keinen Urlaub
über Nacht oder an den Wochenenden.

alKoHol / rauCHEn
Vermehrter Alkoholkonsum ist mit einer klinischen Behandlung
nicht zu vereinbaren, deshalb kann seitens der Klinikleitung im
Einzelfall aus medizinischen Gründen ein Alkoholverbot erlas-
sen werden. Der Genuss und das Aufbewahren alkoholischer 
Getränke in den Zimmern ist nicht gestattet. Auch möchten wir 
Sie auf das Rauchverbot im Hause hinweisen. Dieses Verbot gilt 
für das gesamte Haus insbesondere für die Zimmer, ausgenom-
men davon ist der ausgewiesene Raucherpavillon. Bei Missach-
tung des Rauchverbots oder bei übermäßigem Alkoholkonsum
kann – auch schon beim ersten Verstoß – eine disziplinarische 
Entlassung verfügt werden. Die Kosten Ihres Aufenthaltes kann 
Ihr Versicherungsträger Ihnen auferlegen.


